
 
21. Februar - 
01. März 

 
 

8│2015 
 
 
Liebe Mitchristen, 
 
nun ist sie wieder da: die Zeit des Du sollst! – Du darfst 
nicht! – Du musst! Die Fastenzeit als die katholischste al-
ler Zeiten des Liturgischen Jahres. So typisch mit ihren 
moralischen Geboten und Verboten, mit einer von der Bi-
schofskonferenz erlassenen Bußordnung, die wahr-
scheinlich kaum ein Katholik wirklich kennt. Hier scheint, 
zu einem weiteren Male die weltfremde und lebensvernei-
nende katholische Kirche fröhliche Urständ zu feiern. Eine 
Kirche, die nicht mehr in unsere Zeit passt. 
 
Aber stimmt das wirklich? Wenn wir auf das Evangelium 
des heutigen 1. Fastensonntags schauen, zeichnet sich 
ein anderes, differenzierteres Bild ab, was die Fastenzeit 
oder Österliche Bußzeit bedeutet. Knapp erzählt der 
Evangelist Markus vom Beginn des öffentlichen Wirkens 
Jesu von Nazareth: Geistbegleiteter Aufenthalt in der 
Wüste mit wilden Tieren und Engeln – Versuchung durch 
den Satan – Auftritt nach dem Ende des Wirkens Johan-
nes des Täufers. Und dann ist es entscheidend. Wie tritt 
Jesus denn auf in der Öffentlichkeit? Mit einem flammen-
den moralischen Appell zur Weltverbesserung? Nein, weit 
gefehlt! 
 
Markus sagt von Jesus: Er verkündete das Evangelium 
Gottes. Da zeichnet sich ganz Entscheidendes ab. Am 
Anfang steht die frohe Botschaft Gottes und kein Moral-
appell. Weiter präzisiert der Evangelist dieses Vorgehen 
Jesu: Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. Kehrt 
um, und glaubt an das Evangelium! Das vorher benannte 
Evangelium Gottes ist seine Nähe zu den Menschen: Das 
Reich Gottes ist nahe, Gott selbst mischt sich wieder ein 
in die Geschichte der Menschen. Das ist die grundle-
gende Zusage Jesu: Gott ist euch nahe! Und erst daraus 
ergibt sich als Konsequenz: Kehrt um, und glaubt an das 
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Evangelium! Die Nähe Gottes erfordert ein neues Verhalten der Menschen. 
Sie sollen sich in ihrem Reden und Tun neu ausrichten am Wort Gottes, an 
seiner frohen Botschaft. Die Forderung der Umkehr steht also nicht an erster 
Stelle. Zuerst geht es um die Zusage der Nähe Gottes, also um sein Handeln. 
Und daraus ergibt sich, dass Umkehr zu Gott und den Mitmenschen notwen-
dig ist, dass wir handeln müssen. Diese Reihenfolge ist enorm wichtig. Jesus 
geht es zuerst um Gott und dann erst um die moralischen Auswirkungen, die 
Umkehr im Herzen und im Handeln. 
 
Es stimmt: Die Fastenzeit ruft auf, das eigene Leben kritisch in den Blick zu 
nehmen, und da wo es nötig ist, den Lebensweg neu auszurichten. Das kann 
im Sinne Jesu aber nur gelingen, wenn wir von Gottes Nähe getragen sind. 
Wenn wir glauben können, dass uns seine liebende Gegenwart geschenkt ist. 
Denn das ist nach christlichem Verständnis die Grundlage moralischen Han-
delns. 
 
So wünsche ich Ihnen für diese Fastenzeit ein vertieftes Vertrauen auf das 
Geschenk der liebenden Nähe Gottes und daraus die Kraft zu Umkehr und 
Verzicht. 
 
 
Ihr Pastor Reinhold Malcherek 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 

Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 
 
 

Samstag, 21. Februar – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Wilhelm Litzka; JG für Katharina Bauer; für Hein-

rich Hörnig; für Matthias Recks und verst. Angeh. 

Sonntag, 22. Februar – 1. Fastensonntag – Kathedra Petri – Kollekte für 
die Pfarrei 
L1: Gen 9,8-15  L2: 1 Petr 3,18-22  Ev: Mk 1,12-15 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für Ulrich Brenig 
09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück und Fair-Kauf, 

als JG für Mieczyslaw Gorski; für Theo Deuster sowie für Rudolf 
und Katharina Raeder und Tochter Anneliese; für Huberta Grohs; 
für Arnold Lormann seitens der Nachbarschaft 

11.00   Ma Messe als SWA für Magda Gebauer; JG für Eberhard Ehrlich und 
für die LuV der Fam. Ehrlich-Ames; für Hans-Peter Hardy und für 
Fam. Mauel und Hardy 

11.00   Mi Messe für die LuV der Fam. Himmelspach und Preis; für Gertrud 
Schwermer und für die LuV der Fam. Schwermer-Ludes und Hil-
gers; für Paul Görlitz, Sohn Richard, Eltern und für die LuV der 
Fam. 

14.30   Jo Dankamt anl. des Goldenen Priesterjubiläums von Pfarrer 
Albrecht Tewes mitgestaltet vom Kirchenchor, anschl. 
Empfang im Schützenhaus 

18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Elisabeth Löwer 
geb. Paffenholz; JG für Mechthilde Dappert und für die LuV der 
Familien Cramer-Dappert; JG für Christine Koll geb. Ulrich 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 23. Februar 
17.00   Kl Messe als 1. JG für Schwester Traude 
18.00   Kl Rosenkranz 
20.00   Jo Zeit der Stille 
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Dienstag, 24. Februar 
06.15   Ja Laudes 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als 1. JG für Peter Latz; StM für Ehel. Andreas und Ger-

trud Hardy und verst. Kinder 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse für Doris Raabe seitens der kfd; für Anne Rehbein 

seitens der kfd 

Mittwoch, 25. Februar 
08.00   Kl Messe als StM für Ehel. Peter Beissel und Therese geb. Müller, 

deren verst. Kinder und für Jakob Beissel 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Ma Messe als SWA für Else Peters; StM für Johann Leopold Willems 

und Angeh.; für die Verst. des Monats Februar der vergangenen 
10 Jahre 

18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 26. Februar 
06.15   Ja Laudes 
08.00   Mi SchulM 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung, für die Verst. des Monats Februar der 
vergangenen 10 Jahre 

18.00   Jo Kreuzwegandacht, gestaltet vom Pastoralteam 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 27. Februar 
09.00   Jo WortG für Frauen 
17.00   Kl Messe als JG für Eheleute Paul und Elisabeth Ihmann 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe für die LuV der Fam. Rau und Filipp  
18.00   Kl Rosenkranz 
20.30   Pe Abendgebet in der Fastenzeit 

Samstag, 28. Februar – Kollekte für die Pfarrei 
10.00   Ja Sakrament der Versöhnung (Beichte) der Erstkommunion- 

kinder 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 
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Sonntag, 01. März – 2. Fastensonntag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18  L2: Röm 8,31b-34  Ev: Mk 9,2-10 

09.30   Jo Familienmesse mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Paul Mi-
cudaj; für Anna und Andreas Ratajczak ; für Teresa und Teodor 
Meinert 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf 
11.00   Ma Messe als JG für Hans-Peter Hardy; für Maria Paffenholz 
11.00   Mi Messe als JG für Hans Lülsdorf und für die LuV der Fam. Lülsdorf 

und Dresen; für Silvino Dos Santos 
14.00   Jo Tauffeier für Carla Jung 
18.00   Ja Messe mitgestaltet von Grüne Welle mit anschl. Gemeinde-

treff, für Maria und Wilhelm Weiler, Elisabeth und Stanislaus 
Jopek und Gertrud und Josef Lützen 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 

 
 

********************** 
 
 
 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 

 
FASTENKALENDER 
Der Fastenkalender, ein Wegbegleiter durch die Fastenzeit, liegt in den 
Kirchen aus und kann zum Preis von 2,50 € erworben werden. 
 

 
 

********************** 
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 TRAUERGOTTESDIENST FÜR ANNE REHBEIN IN KUMASI / 
GHANA 
In Anwesenheit des Ehepaars Butter aus Meckenheim fand in der 

vollbesetzten Kirche der Pfarrei St. Paul, der Partnergemeinde von St. Johan-
nes d.T., ein Requiem für Frau Rehbein statt. Sie war über viele Jahre enga-
giertes Mitglied im Vorstand der „Partnerschaft“ und in Kumasi in ihrem Ein-
satz besonders für die dortige Berufsschule hochgeschätzt. 
Die Ghana-Partnerschaft lädt herzlich zur Mitarbeit auf Dauer ein, was zur Zeit 
die Planung des 30-jährigen Bestehens 2016 sehr erleichtern würde. 
Kontakt: Tel. 7046842. 
 

 VON GLAUBE UND KIRCHE IN GHANA LERNEN 
In Fortführung des Bildungsprogramms „Afrika erleben“ in diesem Frühjahr 
lädt die Ghana-Partnerschaft von St. Johannes d.T. zu einem Vortragsabend 
am 24. Februar um 19.30 Uhr in den Pfarrsaal ein. „Anstöße zum gegensei-
tigen Lernen“ will P. Dr. Gerald Tanye SVD, in Holland tätiger ghanaischer 
Steyler-Missionar, mit Blick auf Glaube und Kirche dort und bei uns geben. Es 
geht besonders auch um Lernmöglichkeiten innerhalb einer Gemeinde-
partnerschaft, wie sie in St. Johannes gepflegt wird. P. Tanye war bereits im 
Oktober 2013 zu einem ausgezeichneten Vortrag über die Entwicklung der 
Kirche in Afrika in Meckenheim. 
 

 TROMMELWORKSHOP 
Dem Vortrag folgt am 28. Februar von 15.00-17.30 Uhr ein Trommel-
workshop für Eltern und Kinder (ab fünf Jahre) mit dem ortsbekannten 
Trommelmeister Nana Ansong. Der Kurs findet im Saal des Familienbildungs-
werks, Kirchplatz 1 (Rückseite) statt. Die Teilnahmegebühr beträgt € 20 je Fa-
milie. Anmeldungen sind erbeten an: 02225/92020. 
Das gesamte Frühjahresprogramm liegt u.a. an den Schriftenständen in den 
Kirchen auf. 

********************** 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 

 

KREUZWEGANDACHTEN IN DER FASTENZEIT 
Herzlich wird zu den Kreuzwegandachten in der Fastenzeit eingeladen. Sie 
sind jeweils donnerstags um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes d. T.: 
 26. Februar 2015 – Kreuzwegandacht, gestaltet vom Pastoralteam 
 05. März 2015 – Kreuzwegandacht mit Benedikt XVI., Am Kollosseum, 

1. Teil, gestaltet von der kfd 
 12. März 2015 – Kreuzwegandacht mit Benedikt XVI., Am Kollosseum, 

 2. Teil, gestaltet von der kfd 
 19. März 2015 – Kreuzwegandacht, gestaltet vom Pastoralteam 
 26. März 2015 – Kreuzwegandacht, gestaltet von der Kolpingsfamilie 
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MITARBEITERINNENRUNDE DER KFD 
Zur nächsten Mitarbeiterinnenrunde am Dienstag, 24. Februar 2015 von 
16.00 – ca. 17.30 Uhr wir herzlich eingeladen. Wer  verhindert ist, möge sich 
bei Anne Behme, Tel. 10856, melden.  
 

FREITAG, 27.02.2015, 09.00 UHR 
WORTGOTTESDIENST FÜR FRAUEN IN DER FASTENZEIT 
in der Pfarrkirche St. Johannes d. T., anschließend gemeinsames Frühstück 
im Jugendheim. 

********************** 

 

 

G E D E N K E N  A N  D I E  O P F E R  V O M  M Ä R Z  1 9 4 5  

Am 02. und 05. März 2015 jährt sich die Bombardierung Meckenheims zum 
70. Mal. Während der Luftangriffe im Jahr 1945 versank die damalige Stadt in 
Schutt und Asche. Von den rund 2300 Einwohnern verloren über 200 ihr Le-
ben, 55 waren verletzt, unter ihnen auch Soldaten, Fremdarbeiter, Kriegsge-
fangene und Auswärtige. Fast jede der alteingesessenen Meckenheimer Fa-
milien lebte in Trümmern. Groß war damals das menschliche Leid, das auch 
heute in unserer Stadt nicht vergessen ist. 

Die Stadt Meckenheim gedenkt gemeinsam mit der katholischen und der 
evangelischen Kirche mit einem 

ökumenischen Gottesdienst 
am Montag, 02. März 2015 um 19:00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer 

der Ereignisse und der Toten vom März 1945. Bürgermeister Bert Spilles, 
Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek und Superintendent Mathias Mölleken legen 
um 18:30 Uhr zum Gedenken an die Toten einen Kranz in der Kriegergedächt-
niskapelle von St. Johannes der Täufer nieder. 

Zu den Zeiten des Angriffs auf Meckenheim am 02. März 1945, 11:00 und 
12:30 Uhr, ebenso am 05. März 1945 um 12:45 Uhr, werden Glocken der ka-
tholischen und der evangelischen Kirche läuten als Einladung zum Gottes-
dienst und als Aufruf zum Gedenken. 

Herzliche Einladung zur Feier des ökumenischen Gedenkgottesdienstes! 
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INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

 

Donnerstag, 26.02. 09.00 – 10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 27.02. 20.00 Kirchenchor 
 

 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

ABENDGEBET IN DER FASTENZEIT 
Die Termine für das Abendgebet in der Fastenzeit mussten verschoben wer-
den. 
 
Das Abendgebet in der Fastenzeit findet jetzt immer freitags statt: 
 

Freitag, 27.02.2015 um 20.30 Uhr 

Freitag, 06.03.2015 um 19.00 Uhr mit Weltgebetstag der Frauen 

Freitag, 13.03.2015 um 20.30 Uhr 

Freitag, 20.03.2015 um 18.00 Uhr unter Mitwirkung des Gesangvereins 

Freitag, 27.03.2015 um 20.30 Uhr 

 
Bitte beachten Sie die Änderung! 
 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 24.02. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 
 

 

********************** 



 - 9 - 

 
KFD ST.JAKOBUS DER ÄLTERE ERSDORF-ALTENDORF 

 
LAUDES IN DER FASTENZEIT 
Herzliche Einladung zur Laudes in der Fastenzeit dienstags und donners-
tags um 06.15 Uhr in der Kapelle von St. Jakobus d. Ä. ab Dienstag, 24. 
Februar 2015. 
Nach der letzten Laudes am Donnerstag, 02. April 2015, frühstücken wir ge-
meinsam. 
ALLE sind herzlich eingeladen! 

********************** 

KOLPINGSFAMILIE UND KFD ERSDORF-ALTENDORF 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag 

„Tod und was danach“ 
am Donnerstag, 26. Februar 2015 um 19.30 Uhr 

im Pfarrheim in Ersdorf. 
Referent: Pfarrer Michael Eschweiler 

********************** 

SENIORENTREFF 
Nicht nur für Senioren 

Herzliche Einladung zum Kaffeetrinken, Erzählen, 
Spielen, Klönen, Singen … 
am Donnerstag, 26.02.2014 um 14.30 Uhr 
im Pfarr- und Begegnungszentrum Wormersdorf, 
Kantenberg 16 

********************** 

DIE ORGEL IN DER PFARRKIRCHE ST. MARTIN, 
WORMERSDORF 
Bald ist es soweit: Die Renovierung der Wormersdorfer Or-
gel geht in die Endphase. Zurzeit werden die Pfeifen, nach-
dem sie alle von Hand gereinigt worden sind, wieder einge-
baut und intoniert. Dabei wird in Feinarbeit, die in Millime-
tern nicht mehr zu messen ist, jede einzelne Pfeife wieder 

zum Klingen gebracht, sodass sie gut und sauber klingt und mit den anderen 
Pfeifen und Registern harmoniert. Das ist sehr aufwendig, macht aber den 
guten Klang eines Instrumentes aus. 
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In der Familienmesse 
am Sonntag, dem 08. März um 11.00 Uhr 

wird die Orgel wieder eingeweiht. 
Dazu laden wir alle herzlich ein. 

 

 
Mehr Infos über das Projekt sind über www.meckenheimer-kirchenmusik.de 
abrufbar. 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag & Freitag 10.00 – 11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 
 

********************** 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR FA-

MILIENMESSE 
am Sonntag, 01. März um 09.30 
Uhr in St. Johannes der Täufer. 
 
Es gibt Momente, die so schön 
sind, dass es uns sprachlos macht 
und man sie am liebsten für immer 
festhalten möchte. Das hat wohl 
auch Petrus gedacht, als er sich mit 
Jesus und zwei anderen auf einen 
Berg begeben hatte. Schöne Aus-
sicht! 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Gemeindemitglieder herz-

lich zum Gemeindetreff eingeladen, der dieses Mal organisatorisch von den 
Messdienerinnen und Messdienern vorbereitet wird. Spenden/Erlöse sind zur 
(Mit)Finanzierung der bevorstehenden Romwallfahrt vorgesehen. Außerdem 
haben die Messdiener besondere Aktionen für die Kommunionkinder vor-
bereitet. 
 

http://www.meckenheimer-lirchenmusik.de/
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 
Caritas-Sprechstunde: Di & Fr 10.00 – 11.00 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
28.02.2015 – 08.03.2015 erscheint am Samstag, 28.02.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

